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Editorial

Die sieben Leben
des Landistuhls
Es war einmal ein Stuhl, als wäre er vom Himmel gefallen.
Leicht, zierlich und silberglänzend stand er da, am linken
und rechten Ufer des Zürichsees. Nicht alleine, sondern
in Hunderten von Exemplaren. Er stand mal da, mal dort,
von Damen und Herren mit Hut an die passende Stelle
geschoben. Seinen überraschenden Auftritt hatte der Stuhl
an der Landesausstellung 1939, die selbst zur Legende
wurde: Sie ging in die Geschichte ein als Veranstaltung, an
der die Schweiz ihren Weg in eine konsensfähige Moderne
suchte. Als sichtbares Zeichen dieser Selbstbehauptung
gilt seither dieser Stuhl.

Er verdankt seinen Namen denn auch dem Ort dieses
Auftritts: der Landistuhl, 1938 von Hans Coray entworfen,
in knapper Zeit entwickelt und in 1500 Exemplaren von
der Metallwarenfabrik Wädenswil produziert. Er sollte die
Kraft haben, sich als Klassiker zu behaupten und nicht
mehr aus der Geschichte des Designs zu verschwinden.
Die Gründe, weshalb das geschah, sind vielfältig. Gewiss
aber half, dass er über die Jahrzehnte immer wieder hergestellt

und verkauft wurde. So wurde er sowohl zum gesuchten

Sammlerstück mit Aura, als er auch ein fabrikneuer
Stuhl blieb, der aufgrund seiner Eigenart konkurrenzlos
ist. Das stärkt seine Präsenz bis heute.

Nun fügt Vitra der abwechslungsreichen Produktionsgeschichte

ein weiteres Kapitel hinzu. Rolf Fehlbaum
stellt sich so in die Reihe der Produzenten, die an die Kraft
eines Entwurfs glauben und viel Sorgfalt in eine zeitge-
mässe Umsetzung investieren. Dieses Themenheft zeigt,
was es alles braucht, um einen Klassiker wieder aufleben
ZU lassen. Meret Ernst
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